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Wer sind meine Eltern? Diese Frage ist für Kinder von essenzieller Bedeutung, sie zu beantworten aus
rechtlicher Sicht europaweit eine Herausforderung. Denn Kinder werden in Zeiten grundlegenden Wandels
familiärer Lebensformen nicht nur auf natürlichem Wege, sondern auch durch assistierte Reproduktion
gezeugt und wachsen in den unterschiedlichsten Familienkonstellationen auf. In dem geplanten Opus
Magnum wird in einem umfassenden Vergleich die Bedeutung ausgelotet, die genetischer, biologischer
und sozialer Elternschaft, aber auch der Intention zur Reproduktion rechtlich zuerkannt wird, wenn diese
verschiedenen Facetten auseinanderfallen. Das Kernstück der Untersuchung bilden die drei grundlegenden
Komplexe, in denen sich die Normierung rechtlicher Zuordnung eines Kindes zu Eltern derzeit im Wandel
befindet: die Abstammung bei natürlicher Zeugung, die Adoption sowie die assistierte Reproduktion. Das
Werk verfolgt hier bereichsübergreifend den Ansatz, Elternschaft als gesamteuropäisches Phänomen
konsequent aus der Perspektive der Kinder und ihrer Rechte neu zu denken.
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